Forum 5: Unbegleitete auslandische Minderjahrige -
Entwicklungen in den Hilfen zur Erziehung

und Inobhutnahmen
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Fragen, auf die die amtliche Statistik Antworten hat:

1. Wie hat sich die Anzahl an Inobhutnahmen von UMA seit
2017 entwickelt? ] I

2. Wie gestaltet sich der Hilfeverlauf von UMA in der /O\
Zustandigkeit der Kinder- und Jugendhilfe? N

3. Wer sind die jungen Menschen (personenbezogene - () -
Merkmale)? 5

— Welche Bedeutung haben die aktuellen Entwicklungen
bei den Inobhutnahmen fur den (zukunftigen) Bedarf an
Hilfen zur Erziehung fur UMA?
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Entwicklung der Anzahl der Inobhutnahmen nach Typen
(NRW, 2010; 2015-2022; Angaben absolut)
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Quelle: IT.NRW - Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe — Vorlaufige SchutzmaRnahmen; versch. Jahrgange; eigene Berechnungen Folie 3



Entwicklung der Inobhutnahmen ohne UMA nach Alter
(NRW, 2010 bis 2022; Typen A+B; Angaben pro 10.000 der altersentspr. Bev.)
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Quelle: IT.NRW — Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe — Vorlaufige SchutzmaRnahmen; versch. Jahrgange; eigene Berechnungen
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Dauer der Inobhutnahmen ohne UMA nach Alter
(Deutschland; 2010, 2015-2021; Typen A+B; durchschnittliche Dauer in Tagen)
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Quelle: StaBa— Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe — Vorlaufige SchutzmafRnahmen; versch. Jahrgange; eigene Berechnungen Folie 5



Entwicklung der Anzahl der Inobhutnahmen nach Typen
(NRW, 2010; 2015-2022; Angaben absolut)
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Entwicklung der Fallzahlen —

Tagesaktuelle Meldungen der Jugendamter an das BVA
(Stichtagszahlen; NRW,; 2015 bis 2024; Angaben absolut)
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Quelle: Bundesverwaltungsamt; eigene Zusammenstellung Folie 7



Entwicklung der Fallzahlen

Tagesaktuelle Meldungen der Jugendamter an das BVA
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Quelle: Bundesverwaltungsamt; eigene Zusammenstellung



Dauer der vorlaufigen Inobhutnahme von UMA
(Deutschland; 2017 bis 2022; Anteile in %)

Vorlaufige ION von UMA gem. § 42a
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Quelle: StaBa — Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe — Vorlaufige Schutzmafinahmen; versch. Jahrgange; eigene Berechnungen
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Ende der vorlaufigen Inobhutnahme von UMA
(NRW, 2022, Anteile in %)
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Quelle: IT.NRW - Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe — Vorlaufige SchutzmalRnahmen; 2022; eigene Berechnungen Folie 10



Anteile in %

Dauer der vorlaufigen und regularen iInobhutnahme von UMA
(Deutschland; 2017 bis 2022; Anteile in %)
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Quelle: StaBa — Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe — Vorlaufige Schutzmafinahmen; versch. Jahrgange; eigene Berechnungen Folie 11



Ende der regularen Inobhutnahme von UMA
(NRW, 2022, Anteile in %)
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Arten von Hilfen zur Erziehung fur UMA
(NRW; 2022; Anteile in %)
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Quelle: IT.NRW - Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe — Erzieherische Hilfen; versch. Jahrgange; eigene Berechnungen Folie 13



Entwicklung der Anzahl an AnschlussmaBnahmen fur UMA
(NRW; 2019-2022; Angaben absolut und Veranderung in %)
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Quelle: IT.NRW; Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe; Vorlaufige Schutzmaflnahmen; versch. Jahrgange; eigene Berechnungen Folie 14



Personenbezogene Merkmale von UMA in vorlaufiger

Inobhutnahme

(Deutschland; 2017 bis 2022; Anteile in %)

2017 2018 2019 2020 2021 2022
Geschlecht
Mannlich 88,3 83,1 82,8 85,6 90,7 89,0
Weiblich 11,7 16,9 17,2 14,4 9,3 11,0
Altersverteilung
15 Jahre oder junger 28,4 32,0 35,7 36,3 33,8 34,9
16-17 Jahre alt 71,6 68,0 64,3 63,7 66,2 65,1
Quelle: IT.NRW — Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe — Vorlaufige SchutzmaRnahmen; versch. Jahrgange; eigene Berechnungen Folie 15



Herkunftslander von UMA, die einen Asylantrag stellen
(Deutschland; 2017 bis 2022; Anteile in %)

2016 2019 2020 2021 2022 2023
Rangplatz
Herkunftsland | in% | Herkunftsland [ in% | Herkunftsland | in% | Herkunftsland | in% | Herkunftsland in% | Herkunftsland | in%

Insgesamt 100 100 100 100 100 100

7~ ~
1. Afghanistan 41,6 | Afghanistan 18,1 | Afghanistan 31,5 | Afghanistan 44,6 | Afghanistan 39,1 | Syrien 40,7
2. Syrien 28,0 | Guinea 17,9 | Syrien 22,9 | Syrien 28,5 | Syrien 38,1 | Afghanistan 39,9

A Y.
3. Irak 8,2 | Syrien 12,4 | Guinea 8,7 | Somalia 6,9 | Tirkei 5,1 | Tirkei 5,4
4, Eritrea 5,1 | Somalia 9,8 | Somalia 6,7 | Guinea 3,2 | Somalia 4,3 | Somalia 3,6
5. Somalia 2,2 | Irak 9,2 |Irak 4,4 | Irak 2,7 | Irak 2,4 | Guinea 2,0
6. Ungeklart 1,4 | Iran 4,3 | Gambia 2,8 | Turkei 1,3 | Guinea 1,7 | Irak 0,8
7. Gambia 1,4 | Eritrea 4,1 |lran 2,2 | Marokko 1,2 | Iran 0,9 |Iran 0,7
8. Guinea 1,4 | Gambia 2,8 | Pakistan 2,0 | lIran 1,2 | Pakistan 0,7 | Gambia 0,5
9. Pakistan 1,2 | Tarkei 1,9 | Eritrea 1,8 | Pakistan 1,2 | Eritrea 0,7 | Benin 0,4
10. Iran 1,1 | Nigeria 1,7 | Tarkei 1,7 | Eritrea 0,9 | Athiopien/Marokko | 0,5 | Agypten 0,4

Quelle: Bundesamt fiir Migration und Fliichtlinge; eigene Zusammenstellung Folie 16
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Bilanz

Inobhutnahmen von UMA waren zwischen 2017 und 2020 stark rucklaufig

Erneuter Anstieg der Inobhutnahmen und Anschlusshilfen fur UMA seit
Ende 2021

Nicht nur die Fallzahlen, sondern auch die Mal3hahmendauer hat stark
zugenommen.

Im Anschluss an die ION wird fur etwa zwei Drittel der UMA eine Hilfe zur
Erziehung eingeleitet,

am haufigsten handelt es sich dabei um Fremdunterbringungen im Rahmen der
Heimerziehung,

mit zunehmendem Alter werden auch ambulante Leistungen gewahrt
(insbesondere Erziehungsbeistandschaften und Einzelbetreuungen).

UMA erhalten oftmals uber mehrere Jahre — und auch uber das Erreichen
der Volljahrigkeit hinaus Leistungen der Jugendhilfe.

Die amtlichen Daten erlauben einen Ruckblick auf die Entwicklungen nur
mit einigem Abstand, weshalb sich die aktuelleren Entwicklungen derzeit
noch nicht abbilden lassen.
Folie 17



Forschungsverbund

tu—nyl

Deutsches Jugendinstitut
Technische Universitat Dortmund

> > >

Kontakt OkJSTGT

Dr. Julia Erdmann EEEEEEE
E-Mail: julia.erdmann@tu-dortmund.de

Technische Universitat Dortmund

Fakultat fur Erziehungswissenschaft, Psychologie und Soziologie
Forschungsverbund DJI/TU Dortmund

Arbeitsstelle Kinder- und Jugendhilfestatistik

www.akjstat.tu-dortmund.de

Folie 18



	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Entwicklung der Anzahl der Inobhutnahmen nach Typen�(NRW, 2010; 2015-2022; Angaben absolut)
	Entwicklung der Inobhutnahmen ohne UMA nach Alter �(NRW, 2010 bis 2022; Typen A+B; Angaben pro 10.000 der altersentspr. Bev.)
	Dauer der Inobhutnahmen ohne UMA nach Alter�(Deutschland; 2010, 2015-2021; Typen A+B; durchschnittliche Dauer in Tagen)
	Entwicklung der Anzahl der Inobhutnahmen nach Typen�(NRW, 2010; 2015-2022; Angaben absolut)
	Entwicklung der Fallzahlen – �Tagesaktuelle Meldungen der Jugendämter an das BVA �(Stichtagszahlen; NRW; 2015 bis 2024; Angaben absolut)
	Entwicklung der Fallzahlen: �Tagesaktuelle Meldungen der Jugendämter an das BVA�(Stichtagszahlen; Deutschland; 2015 bis 2024; Angaben absolut)
	Dauer der vorläufigen Inobhutnahme von UMA�(Deutschland; 2017 bis 2022; Anteile in %)
	Ende der vorläufigen Inobhutnahme von UMA �(NRW, 2022, Anteile in %) 
	Dauer der vorläufigen und regulären Inobhutnahme von UMA�(Deutschland; 2017 bis 2022; Anteile in %)
	Ende der regulären Inobhutnahme von UMA �(NRW, 2022, Anteile in %) 
	Arten von Hilfen zur Erziehung für UMA�(NRW; 2022; Anteile in %)
	Entwicklung der Anzahl an Anschlussmaßnahmen für UMA �(NRW; 2019-2022; Angaben absolut und Veränderung in %)
	Personenbezogene Merkmale von UMA in vorläufiger�Inobhutnahme�(Deutschland; 2017 bis 2022; Anteile in %)
	Herkunftsländer von UMA, die einen Asylantrag stellen�(Deutschland; 2017 bis 2022; Anteile in %)
	Bilanz�
	Foliennummer 18

